
Aussichtsreiche Tageswanderung am Neckar, mit Burgen, Seen und Mühlen 

Leitung: Michael Tramer, 0177 4333445, michael.tramer@alpenverein-remstal.de 

Start: Abmarsch: 11.10.2020 9:00 Uhr (bitte rechtzeitig erscheinen). Von Stuttgart HBF kommt ein 
Zug um 8:56 Uhr an. 
Treffpunktpunkt ist Bahnhof Gundelsheim (Rückseite mit Parkplatz in der Eisenbahnstraße) 

Länge/Dauer: lange Variante: ca 7 h, 24 km, 550 Hm 
kurze Variante mit Abkürzung in Neckarmühlbach: ca 4 ¼ h, 15 km, 285 Hm 

Verpflegung: Bitte Essen und Trinken selbst mitbringen, da ein Restaurantbesuch wegen Corona 
nicht eingeplant ist. 

Ausrüstung: Normale Wanderausrüstung mit leichten Wanderstiefeln und Regenkleidung. 

 

Die aussichtsreiche Tour startet in Gundelsheim hinter dem Bahnhof. Durch den Ort und am Schloss 
Horneck vorbei geht es auf den Michaelsberg und über dem Neckar. Hier erreichen wir auch schon 
den höchsten Punkt unserer Wanderung (299 Hm). Kurz danach gehen wir schon wieder bergab an 
der Burg Hornberg vorbei runter zum Neckar zur Schleuße Haßmersheim. Nach deren Überquerung 
wandern wir gemütlich am Neckarufer stromaufwärts bis es über den Buckel vor Neckarmühlbach 
durch den Wald geht. 

Hier besteht die Möglichkeit, die Tour nach ca 13 km abzukürzen. Neben der Landstraße führt ein 
Rad/Fußweg direkt zum Start/Endpunkt. 

 

Weiter geht die Tour zur Burg Guttenberg (Deutsche Greifenwarte) und weiter bergauf durch den 
Wald. An einem idyllisch am Waldrand gelegenen alten Jüdischen Friedhof vorbei erreichen wir das 
Mühlental, in welchem fünf historische Mühlen stehen. Entlang des waldumsäumten Tals führt einer 
der schönsten Wanderwege der Region. Bis nach dem Zweiten Weltkrieg waren dort fünf 
Wassermühlen in Betrieb, die die Namen der jeweiligen Besitzer trugen. Heute befindet sich in diesem 
romantisch anmutenden Tal ein privates Damwild Gehege. Bei der Burg Guttenberg kreuzt sich unser 
Wanderweg, wir wandern jetzt weiter zur Schleuse Gundelsheim und unserem Ausgangspunkt. 

 

Restaurants: Ein Restaurant ist wegen Corona nicht reserviert. In jedem der Orte gibt es nat. welche, 
so dass unabhängig von der Tour Essen gegangen werden kann. Anbieten würden sich z.B. Burg 
Guttenberg (hier könnte man z.B. auch warten, bis die Wanderer der Mühlentals dort wieder 
ankommen – ca 2 h später). Die Siegelsbacher Mühle im Mühlental ist auch ein beliebtes 
Ausflugrestaurant. 


